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Ein Zuhause
fir die Zukunft.

v Giinstige Konditionen

v Einfache Beantragung
und sofortige Auszahlung

v Beantragung auch Sparkasse
nach Sanierungsbeginn Flrth
mdoglich




Liebe Vereinsmitglieder,

zunachst moéchten wir uns noch einmal
herzlich fir die groRe Beteiligung an
unserer Mitgliederversammlung sowie
fiir das entgegengebrachte Vertrauen be-
danken. Wir freuen uns sehr auf unsere
zweite Amtsperiode, in der wir wieder
vieles bewegen und schaffen moéchten —
vor allem den bereits angesprochenen
groBen Umbau. Zum Zeitpunkt des Er-
scheinens dieses Heftes findet bereits
das erste personliche Gesprach mit der
Kirche beziiglich der Pachtverlangerung
statt. Natirlich halten wir euch Uber die
weiteren Entwicklungen auf dem Laufen-
den und hoffen, bis zur nachsten Aus-
gabe des Heftes bereits deutlich weiter
zu sein.

Am 13.06. findet jahrliche
Wallfahrt statt. Genauere Informationen
zum Abfahrtszeitpunkt am DJK-Gelande
entnehmt bitte dem Bericht der
Stockschitzen.
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AulRerdem mochten wir auf
die jahrliche REWE-Aktion
,Scheine fir Vereine” auf-
merksam machen. Sobald f
der genaue Starttermin feststeht, in-
formieren wir euch wie gewohnt (iber
unsere bekannten Kandle. Tretet gerne
unserem WhatsApp-News-Kanal bei, um
immer auf dem Laufenden zu bleiben.
Hierfir einfach den QR-Code scannen.

Ein weiterer wichtiger Termin ist der
11.07. An diesem Tag findet unser jahr-
liches Sommerfest statt. Hierzu sind alle
Mitglieder herzlich eingeladen. Weitere
Informationen findet ihr auf Seite 4.
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Beginn 16:00 Uhr
Kolpingstraie 12, 90768 Furth

DFB-RBZEICHEN
GRILL & SALATBUFFET
MUSIK

Ps
Aus Griinden der Nachhaltigkeit bitten wir euch Geschirr und Dﬂ(
Besteck mitzubringen! Glaser sind vor Ort.



WIR HABEN EINEN VEREINS-WHATSAPP KANAL!

Diesem koénnt ihr ganz einfach beitreten, indem ihr den
nebenstehenden QR-Code mit eurer Handy-Kamera scannt. Tretet
gerne bei; so kdnnen wir euch schnell und unkompliziert liber
Neuigkeiten rund um den Verein informieren.




Die ,,DJK Furth" entsteht - Fortsetzung

Die Eingliederung der bayerischen DJK-
Mannschaften hat sich ,reibungslos’
vollzogen. Am 1. Oktober begannen be-
reits die ersten Spiele innerhalb der
neuen Fachschaft. ,Vorwarts
rickwarts nimmer!‘ Die Jugendkraftler
haben in die Zukunft zu schauen. Es mag
da und dort weh getan haben, lieb-
gewordene, bewdhrte Formen verlassen
zu missen — aber das grofRe Ganze steht
doch hoher! Die bayerische Kreisleitung
erwartet von allen Jugendkraftlern, dass
sie im DJK-Geist und in alter Treue im
neuen Reiche kampfen. Der Kreisvorsit-
zende erwartet strengste Disziplin, feine
FuRball-Kameradschaft mit den Gegnern
aus ehemaligen anderen Lagern. Man
soll Achtung und Respekt haben vor
unseren DJK-Mannschaften!“ Der DJK-

immer,

Reichsverband ermunterte seine Ver-
eine dazu, »Sportarten”
Kartenlesen, Gelandesport und Keulen-
werfen (!) einzufiihren,
Nationalsozialisten gerecht zu werden.
Aber die neue Reichsregierung unter
Adolf Hitler sah in den katholischen
Organisationen eine Konkurrenz zu
ihren eigenen Jugendorganisationen,
der Hitlerjugend Bund
Deutscher Madchen, und begann nach
und nach, die DIJK‘ler durch Verleum-
dungen, Verbote
anwendungen zu unterdriicken. Im Jahr
1934 wurden die ersten DJK-Vereine
Den ,Reichsfihrer DJK,

neue wie

um den

und dem
Gewalt-

und

verboten.

Schergen nach seiner Verhaftung auf
dem Transport ins Konzentrationslager
Lichtenberg ,,auf der Flucht”. Am 23. Juli
1935 erfolgt das endgiiltige Verbot der
DJK. Die letzte Mitgliederzahlung im
Deutschen Reich ergab knapp 254.000
Aktive. ,Man schrieb das Jahr 1935,
unser Sportverband wurde mit all seinen
Untergliederungen und Vereinen gewalt-
sam aufgelost, der Besitz und alles Inven-
tar beschlagnahmt und enteignet. So
auch geschehen der Deutschen Jugend-
kraft Firth. Zerstort und zerschlagen
wurde eine Arbeit, an der man viele
lange Jahre gearbeitet hat und viele
Opfer, teils finanzieller, teils materieller
Natur geleistet hat, durch ein Macht-
wort.” Die ehemaligen DIJK-Mit-glieder
schliipften fur die nachsten zehn Jahre
unter das Dach der ,Kolpingfamilie”.
Leider verrat Hans Bachmann keine
weiteren Details Gber diese Zeit in Firth.
Massenubertritte von Mitgliedern in
,nhormale”, gleichgeschaltete Sport-
vereine gab es wohl nicht. Aber manche
Vereine versuchten, unter neuem Namen
in den regularen Sportverbanden wie
dem DFB Unterschlupf zu finden. Der
wollte jedoch von der friheren Parallel-
organisation nichts wissen und empfahl

Auszug aus der Chronik ,100 Jahre DIJK
Concordia Fiirth” von Bernd Jesussek. Wenn
ihr neugierig auf mehr seid, kénnt ihr die
vollstindige Chronik ganz einfach unter
contact@djk-fuerth.de fiir 15 Euro bestellen. 4



Starke Riickrunde, groRes Ziel: Relegation weiterhin moglich r,i\

Liebe Mitglieder, liebe FuRballfans,
befindet
Zielgeraden. Nach einer sehr positiven
Hinrunde stehen wir zum Zeitpunkt

die Saison sich auf der

dieses Artikels auf dem 2. Tabellenplatz
und wirden somit aktuell in die Rele-
gation einziehen. Allerdings ist die Situa-
tion etwas komplizierter, als sie auf den
ersten Blick erscheint. Der ASV Wein-
zierlein-Wintersdorf (1. Tabellenplatz)
und die DJK Oberasbach (aktuell 3.
Platz) fusionieren zur kommenden Sai-
son und grinden eine Spielgemein-
schaft. Durch die Meisterschaft des ASV
steht bereits fest, dass beide Teams
beziehungsweise die Spielge-
meinschaft nachste Saison in der

neue

Kreisklasse spielen werden. Eigentlich
konnte man daher annehmen, dass die
DJK Oberasbach keine Relegation mehr
spielen darf, da sie ohnehin aufsteigen
wird. Nach aktuellem Stand und Riick-
sprache mit dem BFV ist dies jedoch
nicht der Fall. Die DJK Oberasbach darf
selber entscheiden, ob sie an der Rele-
gation teilnehmen mdchte oder nicht.
Kurz gesagt: Aktuell belegen wir auf-
grund des besseren Torverhaltnisses
den 2. Tabellenplatz und zwar mit genau
einem Tor Vorsprung! Deshalb kommt
es nun auf den letzten Spieltag an. Wir
treten auswarts beim FC Serbia Il an, der
derzeit auf Platz 9 steht. Zeitgleich spielt
die DJK Oberasbach gegen den ATV

Frankonia Nirnberg, der aktuell das
Tabellenende belegt. Wir haben also
weiterhin alles in der eigenen Hand und
werden alles daflr geben, den Einzug in
die Relegation zu schaffen. Aber auch
falls der Sprung in die Relegation nicht
gelingt, konnen wir stolz auf die bisherige
Saison 2025/2026 sein. Bis jetzt sind wir
weiterhin ungeschlagen geblieben und
man kann die enorme Entwicklung der
Mannschaft deutlich erkennen. Deshalb
freut es uns umso mehr, dass unser
Trainer Yasin Milyaim seinen Vertrag um
weitere drei Jahre verlangert hat. Egal,
wie die Saison endet: Die Rickrunde war
auf jeden Fall ein groRRer Erfolg, auf dem
wir weiter aufbauen kénnen. Sie bildet
ein  starkes Fundament fir die
kommende Saison — unabhangig davon,
in welcher Liga wir spielen werden. Die
Relegation ware
Tupfelchen eines Uber-ragenden Jahres.
Vielen Dank an alle Fans, die uns sowohl
auch

natlrlich das -

zuhause als auswarts immer
unterstitzt haben. Wir zahlen weiterhin

auf euch!

Fabian Lorenz
- Kapitan 1. Mannschaft -



Am Galgenbuck 10 - 90613 GroBhabersdorf - Tel. 09105 /99 06 83
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Kuhhorn

Heizung - Liftung - Sanitér - Elektro
Kaltetechnik - Solar- u. Photovoltaik

Energie aus Sonne, Wind und Wasser -
zertifiziert und immer mehr
in der Region erzeugt!

FUR UNSERE

ot ®infrafirth

Ihr Taktgeber fir ein lebendiges Fiarth. www.infra-fuerth.de



Neue Mitglieder willkommen!

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

seit geraumer Zeit hatten wir wegen
erhohter Nachfrage und der Aufnahme
von Neumitgliedern unsere Warteliste
geschlossen. Inzwischen ist die Liste so
weit abgearbeitet und die "Neuen" sind
in der Abteilung angekommen, dass die
Abteilungsleitung Anfragen
entgegennimmt.

wieder

o
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Am Sa., 18. April fand unser Badminton-
Hobby-Turnier statt.
fUhrliche Berichterstattung dann wahr-
scheinlich in der ndchsten Heftausgabe.

Eine etwas aus-

Bis dahin eine gute Zeit.

Sportliche GriiRe
Manuel Gutbier
- Abteilungsbeisitzer Badminton -

Bitte beriicksichtigt bei euren %

A Einkaufen unsere Inserenten -
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Premiumheizol

Tel.: 0911 960250

~ Hohere Effizienz - weniger Verbrauch
v Minimaler Schwefelgehalt - weniger Emissionen
+ Von Kesselherstellern empfohlen und TUV-zertifiziert

www.rosa-mineraloele.de




Erfolgreiche Riickrunde mit starken Leistungen

Liebe Spieler und Freunde der Tischtennisabteilung,

die Saison 2025/26 ist seit April abge-
schlossen und sie darf aus Vereinssicht
durchaus als erfolgreich gewertet wer-
den. In Mannschafts-
bereichen konnten starke Leistungen,
positive Entwicklungen und erfreuliche
Einzelergebnisse verzeichnet werden.
Allen voran zeigte unsere erste Er-
wachsenenmannschaft eine konstant
starke Saison und etablierte sich mit

nahezu allen

Rang drei unter den Spitzenteams der
Bezirksklasse A. Die zweite Mannschaft
in der Bezirksklasse B konnte sich nach
einer schwierigen Vorrunde deutlich stei-
gern. Vom vorletzten Tabellenplatz aus
verbesserte sich das Team in der Riick-
runde um vier Positionen und belegt nun
mit 20:20 Punkten Rang sechs — mit
groBRem Abstand zu den drei Abstiegs-
platzen. In der Bezirksklasse C musste
unsere dritte Mannschaft zwar den
zwischenzeitlichen Platz an der Sonne
an GrolBhabersdorf abgeben,
kann sich aber dennoch (ber einen
starken zweiten Tabellenplatz freuen. Ein
moglicher Aufstieg wurde ohnehin nicht
ernsthaft in Betracht gezogen. Besonders

wieder

hervorzuheben ist die Einzelbilanz von
Kalle Edenhofner, der mit 29:3 Spielen
eine aullergewdhnliche Saison spielte. Am
anderen Ende der Tabelle derselben Liga
bewies unsere flinfte Mannschaft Kampf-
geist und sicherte sich im direkten Ver-
gleich mit Stein VI den Klassenerhalt. Mit
Rang acht konnte das Saisonziel letztlich
erreicht werden. In einer parallelen Be-
zirksklasse C positionierte sich unsere
vierte Mannschaft im Mittelfeld und
belegt einen respektablen sechsten Platz.
Auch in der Bezirksklasse D prasentierten
sich unsere Teams stabil: Die sechste
Mannschaft erreichte einen guten vierten
Rang, lediglich zwei Punkte hinter einem
Aufstiegsplatz. Ebenso auf Platz vier mit
einer ausgeglichenen Spielbilanz von 16:16
beendete die siebte Mannschaft die
Spielzeit in ihrer parallelen Bezirksklasse
D. Ein tolles Beispiel fir die gelungene
Integration unserer Nachwuchsspieler in
den Erwachsenenbereich ist Dominik
Paukner. Er kam in dieser Saison elfmal in
der sechsten und siebten Mannschaft zum
Einsatz und Uberzeugte dabei mit einer
starken Bilanz von insgesamt 18:4 Spielen.

Bitte beriicksichtigt bei euren %

- Einkdaufen unsere Inserenten -




Auch im Jugendbereich kann der Verein
auf eine &aullerst erfolgreiche zweite
Saisonhalfte zurilickblicken. Unsere erste
Jugendmannschaft behauptete sich in
der Bezirksliga auf einem starken dritten
Platz. Zudem qualifizierte sie sich fir das
Final Four Turnier im ,BezirksPokal der
Bezirksligen”. Dort erwiesen sich die
Teams aus Obermichelbach und Schwa-
bach als zu stark, doch mit einem Sieg
gegen den TSG 08 Roth sicherte man sich
den Bronzeplatz im Turnier. Fir ein
echtes Ausrufezeichen sorgte unsere
zweite Jugend in der Bezirksklasse B: Mit
einer makellosen Bilanz gewann das
Team samtliche Begegnungen und fuhr
souveran die Meisterschaft ein. MalRgeb-
lichen Anteil daran hatten Daniel
Petrasch (15:1), Simon Siewert (17:0)
und Joaquin Torres Cabrales (15:1), die
mit herausragenden Einzelergebnissen

ButwiriArvicte \[|CHY ‘55? e
i votTraies sy

glanzten. Dem stand unsere dritte Jugend
in nichts nach: Auch sie kronte sich in der
Bezirksklasse C mit einer perfekten Bilanz
von 16:0 Punkten zum Meister. Ent-
scheidenden  Anteil hatten  Manuel
Mattern (6:0), Maximilian Morlang (12:2),
Tim KieRling (13:1) sowie Jan Pilkenroth
(13:2), die allesamt mit starken Leistungen
Uberzeugten. Damit ist die vergangene
Saison zusammengefasst. Im Hintergrund
die
nachste Spielzeit. Ziel wird es sein, an die

laufen bereits die Planungen fir
gezeigten Leistungen anzuknipfen und die

positive Entwicklung weiter fortzusetzen.

Thomas Baumgartner
- stv. Abteilungsleiter Tischtennis -




Neues aus der Abteilung

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Stockschiitzen, hi Fans,

ihr bemerkt hoffentlich, dass ich den Kreis
der hier Angesprochenen um ,Fans“ er-
weitert habe. Ja, die gibt es inzwischen auch
noch! In einigen Fallen haben unsere ,Er-
pressungsversuche” schon gewirkt und sie
sind Mitglieder in
Abteilung geworden — andere bearbeiten wir
noch. Daneben gibt es da noch fuRRball-
siichtige Fernsehgucker von Champions-
League-Spielen der Manner — inzwischen
aber auch der Frauen in unserem Sportheim.
Und dann soll es auch noch solche geben, die
manchmal in Grin/Wei und bis zur Un-
kenntlichkeit angezogen und verunstaltet
(Kontrollverlust!) meist am Mittwoch-Abend
bei uns im Sportheim einbrechen und sich
Erfolgserlebnisse reinziehen! Ich gestehe zu,

inzwischen unserer

es sind inzwischen nur noch Vereinzelte —
sogenannte “Optimisten”! Aber es gibt sie
noch! Ubrigens ,,unser Stefan“ soll auch dazu
gehoren! Alle 14 Tage wechseln sie dann mal
ihre Kleidung und kommen dann in
Rot/Schwarz — sorry, ich meine natlrlich in
Rot/WeiR! Jetzt habe ich die Wechselstaben
verbuchselt — streiche Niirnberg setze
Minchen! Ich hab halt eine Farbschwache!
Ja und ansonsten gibt es auch noch andere
Menschen die uns wohlgesonnen sind! Die
haben die bisherige Abteilungsleitung wieder
gewahlt! Die WIWA (Winter/Wanderer) von
den ,Sechzigern” hat wieder ihren ,jahrlichen
Schnupperkurs” in
bei uns erfolgreich absolviert.
Stockschiitzen trainieren inzwischen schon
taglich Uber sechs Stunden — zumindest
gedanklich — fir die bevorstehende Vereins-

Sachen StockschieRen

Und wir

5
£
meisterschaft! Ansonsten widmen wir uns
ausgiebig unserer Gesundheit und finden
immer einen Anlass im Sportheim zu
feiern — ja eeehrlich! Im Herbst wollen wir
unserem Korper wiedermal — wie friher
Ublich — Wein zufiihren! Nicht wie damals
auf einer Weinfahrt ambulant — sondern
ystationar” im Sportheim. Schaumermal
wie ein bekannter Philosoph zu sagen
pflegte. Und sonst — war profi-sportlich
nichts, was zu be-richten ware! Das war
mal! Jetzt noch was fiir diejenigen, die es
wagen in die Zukunft zu blicken!

13.06. Besuch der Keller
berg/DJK-Sportlerwallfahrt in Hallerndorf
Treffpunkt fur die Abfahrt um 16.00 Uhr
am Sportplatz

am Kreuz-

08.07. Zeltaufbau fur 2026 ab 15.00 Uhr

11.07. Sommerfest des Vereins ab 18.00
Uhr Sportplatz

07.07. Stockschiitzen-Fest auf unserer
Stockbahn ab 13.00 Uhr

10.10. Weinfest im  Sportheim/Ge-

meindezentrum voraussichtlich 17.00 Uhr

05.12. Weihnachtsfeier der Stockschitzen
18.00 Uhr — mit ,gedlter” Stimme!

Bernhard Cieplik
- Abteilungsleiter Stockschiitzen -
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Hier gibt's Training Fiir die grauen Zellen!

Anordnung der Balken lesen

o

§

1 Einen klugen Spruch von Erasmus von Rotterdam kann man bei richtiger

MAL ESC ELE HA VI
WIL LED DER UR ut
NST ERE SFE HE CH
TDU RCH ETA ST DI
REI TET SCH - OR

Zusammengesetzt ergibt sich damit jeweil ein neues Wort.

2We|ches Wort passt vor oder hinter die fiinf angegebenen Begriffe?

Beispiel: Haut, Rock, Buigel, Wurf, Kummer — Lo6sung: Falten

Dank
Kaffee
Miss
Ausfal
Segen

Wasser
Form
Herz
Husten
Weise

Lage
Gruppe
Alpen
Strassen
Heft

In das Quadrat sollen die Zahlen 0 bis 15 so eingetragen werden, dass sich
waagerecht, senkrecht und diagonal immer die Summer 30 ergibt.

12

Nur fir Frauen! Training fir die Muskeln und Gelenke gibt’s jeden Donnerstag
(auRer in den Schulferien) von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Turnhalle der Adalbert-
Stifter-Grundschule in der Oberfiirberger Str. 46, 90768 Firth. Schau doch einfach

mal rein!

Viel Spal} und Erfolg!

Ingeborg Teuber

- Abteilungsleiterin Gymnastik -

14
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Tradition und Moderne Hand in Hand. Meisterbetrieb seit 1925

SCHREINEREI

RUFF&ALTMANN

FENSTER / TUREN / INNENAUSBAU

Fenster und HaustUren / Innentlren
Rollladen und Insektenschutz
Parkett- und Laminatbdden
Mobelanfertigung
Reparaturarbeiten

Gustav-WeiBkopf-Str. 10 - 90768 Fiirth - Tel 0911 772371
www.ruff-altmann.de
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	hervorzuheben ist die Einzelbilanz von Kalle Edenhofner, der mit 29:3 Spielen eine außergewöhnliche Saison spielte. Am anderen Ende der Tabelle derselben Liga bewies unsere fünfte Mannschaft Kampf-geist und sicherte sich im direkten Ver-gleich mit Stein VI den Klassenerhalt. Mit Rang acht konnte das Saisonziel letztlich erreicht werden. In einer parallelen Be-zirksklasse C positionierte sich unsere vierte Mannschaft im Mittelfeld und belegt einen respektablen sechsten Platz. Auch in der Bezirksklasse D präsentierten sich unsere Teams stabil: Die sechste Mannschaft erreichte einen guten vierten Rang, lediglich zwei Punkte hinter einem Aufstiegsplatz. Ebenso auf Platz vier mit einer ausgeglichenen Spielbilanz von 16:16 beendete die siebte Mannschaft die Spielzeit in ihrer parallelen Bezirksklasse D. Ein tolles Beispiel für die gelungene Integration unserer Nachwuchsspieler in den Erwachsenenbereich ist Dominik Paukner. Er kam in dieser Saison elfmal in der sechsten und siebten Mannschaft zum Einsatz und überzeugte dabei mit einer starken Bilanz von insgesamt 18:4 Spielen.


	TISCHTENNIS
	glänzten. Dem stand unsere dritte Jugend in nichts nach: Auch sie krönte sich in der Bezirksklasse C mit einer perfekten Bilanz von 16:0 Punkten zum Meister. Ent-scheidenden Anteil hatten Manuel Mattern (6:0), Maximilian Morlang (12:2), Tim Kießling (13:1) sowie Jan Pilkenroth (13:2), die allesamt mit starken Leistungen überzeugten. Damit ist die vergangene Saison zusammengefasst. Im Hintergrund laufen bereits die Planungen für die nächste Spielzeit. Ziel wird es sein, an die gezeigten Leistungen anzuknüpfen und die positive Entwicklung weiter fortzusetzen.
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	Hier gibt’s Training für die grauen Zellen!
	Einen klugen Spruch von Erasmus von Rotterdam kann man bei richtiger Anordnung der Balken lesen
	In das Quadrat sollen die Zahlen 0 bis 15 so eingetragen werden, dass sich waagerecht, senkrecht und diagonal immer die Summer 30 ergibt.
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